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Vorlesungsankündigung 
 
 

Im Sommersemester halte ich im Rahmen des Moduls VNT_43 (Recycling) 
dienstags, 3. DS / ZEU/146/Z, die Vorlesung 

 
 

Fest-Fluid Stoffaustauschprozesse  
 
 
Der erste Teil der Vorlesung beschäftigt sich mit grundlegenden Aspekten des 
Stoffübergangs und -transport an Grenzflächen mit Blick auf die im zweiten Teil der 
Vorlesung zu behandelnden Prozesse von Stofftrennung und Wertstoff(rück)-
gewinnung. Der Fokus liegt hierbei auf dem Stofftransport unter konvektiv-diffusiven 
Bedingungen (z.B. Auflösung, Laugung, Kristallisieren) und der Anwendung von 
Korrelationsbeziehungen.  
 
Im zweiten Teil der Vorlesung werden ausgewählte Verfahren zur 
Wertstoffgewinnung und -trennung sowie zur Emissionsminderung behandelt. 
Darunter fallen z.B. die Flotation  zur Aufbereitung primärer und sekundärer 
Rohstoffe, das Recycling von Metallen, Kunststoffen und Papier oder die 
Entschwefelung von  Abgasen. 
 
Der Schwerpunkt der Vorlesung liegt auf dem Verständnis der zugrundeliegenden 
physikalischen Prozesse, der zu einem zielgerichteten Einsatz der vorgestellten 
Techniken befähigen soll. Die Vorlesung wird mit einer schriftlichen Klausur (90 min) 
abgeschlossen. 
 
Die Vorlesung ist mit einer Übung (Rechenaufgaben, Problem-/Projektdiskussionen) 
gekoppelt, die freitags, 2.DS, POT/106/U (gerade Woche) stattfindet.  
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Einschreibung in OPAL notwendig. 

 


